
I N S E R A T E  Liechtensteiner Volksblatt 

16 Montag, 21. August 2000 S P O R T  Liechtensteiner Volksblatt 

F U S S B A L L  

Natlonalllga A 
7. Runde: St. Gallen - Sion 3:1 (3:1). Aarau - Lausanne 
1:2 (0:1). Lugano - Neuchätel Xamax 3:0 (1:0). Servette 
- Basel 1:1 (0:1). Yverdon - Grasshoppers 2:3 (1:1). 
Zürich - Luzern 4:2 (1:0). 

1. Lugano 7 10:3 16 
2. Lausanne 7 14:9 15 
3. Grasshoppers 7 17:5 13 
4. St. Gallen 7 12:6 13 
5. Basel 7 15:12 10 
6. Sion 7 5 : 8  10 
7. Servette 7 11:12' 9 
8. Aarau 7 5:10 7 
9. Luzern 7 11:17 7 

10. Neuchfitel Xamax 7 7:18 7 
11. Zürich 7 8:10 6 
12. Yverdon 7 7:12 5 

Nationalliga B 
9. Runde: Solothurn - Etoile Carouge 1:7 (0:0). Wangen 
b/Olten - Locarno 2:3 (2:2). Winterthur - Wil 1:3 (0:2). 
Bellinzona - Del6mont 5:3 (1:1). Kriens - T h u n  2:5 (2:1). 
Young Boys - Baden 4:2 (2:1). 

1. Young Boys 9 21:8 22 
2. Detemont 9 19:13 17 
3. Wil 8 14:10 15 
4. Winterthur 9 12:8 15 
5. Bellinzona 8 13:9 14 
6. Thun 9 20:15 14 
7. Wangen b/Olten 9 12:14 11 
8. Locarno 9 9:12 11 
9. Baden 8 11:16 10 

10. Etoile Carouge 8 13:11 9 
11. Solothurn 9 7:22 5 
12. Kriens 9 7:20 2 

Deutsche Bundesliga 
2. Runde: Energie Cottbus - Borussia Dortmund 1:4. 
TSV 1860 München - Werder Bremen 2:1. SpVgg Unter­
haching - SC Freiburg 1:1. VfL Wolfsburg - 1. FC Kai­
serslautern 4:0. VfL Bochum - Bayern München 0:3. 
Hertha BSC Berlin - Hamburger SV 4:0. VfB Stuttgart -
Bayer Leverkusen 4:1. Hansa Rostock - Schalke 04 0:4. 
l .FC Köln - Eintracht Frankfurt 4:1. 

1. Bayern München 2 
2. Schalke 04 2 
3. Borussia Dortmund 2 
4. SC Freiburg 2 
5. TSV 1860 München 2 
6. l .FC Köln 2 
7. VfL Wolfsburg 2 
8. Hertha BSC Berlin 2 
9. Werder Bremen 2 

10. Eintracht Frankfurt 2 
11. VfB Stuttgart 2 
12. Bayer Leverkusen 2 
13. VfL Bochum 2 
14. SpVgg Unterhaching 2 
15. Hamburger SV _ 2  
16. Energie Cottbus 2 
17. Hansa Rostock 2 

1. F C  Kaiserslautern 2 

österreichische Bundesliga 
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8. Runde: Grazer A K  - Sturm Graz 2:0. Admira/Wacker 
Mödling - Bregenz 0:1. Austria Wien - ASK Linz 5:0. Ti­
rol Innsbruck - Salzburg 2:0. Ried - Rapid Wien 2:3. 
Rangliste: 1. Rapid Wien 8/18.2. Austria Wien 7/15 (15:3). 
3. Sturm Graz 7/13.4. Tirol Innsbruck 8/12.5. Ried 8/11 
(13:10). 6. Salzburg 7/11 (8:7). 7. Grazer AK 8/9.8. Bre­
genz 7/8.9. Linzer ASK 8/4.10. Admira/Wacker 8/2. 

England, Premler League 
1. Runde: Charlton Athletic - Manchester City 4:0. Chel-
sea - West Ham United 4:2. Coventry City - Middles-
brough 1:3. Derby County - Southampton 2:2. Leeds 
United - Everton 2:0. Leicester City - Aston Villa 0:0. Li­
verpool - Bradford City 1:0. Sunderland - Arsenal 1:0. 
Tottenham Hotspur - Ipswich Town 3:1. Manchester 
United - Newcastle United 2:0. 

Frankreich, l.Division 
4. Runde: Bastia - Lyon 2:0. St-Etienne - Bordeaux 1:0. 
Nantes - Marseille 3:2. Lens - Toulouse 2:1. Sedan - Lil­
le 1:0. Metz - Paris St-Germain 1:0. Rennes - Strasbourg 
3:0.Troyes-Auxerre 1:0. 
Ranglistenspitze: 1. Lens 4/10.2. Bastia 4/9 (5:1). 3. Nan­
tes 4/9 (9:6). 4, St-Etienne 4/8.5. Lille 4/7 (6:2). 6. Paris St-
Germain 4/7 (6:4). 

2. Deutsche Bundesliga 
2. Runde: Nürnberg - Ahlen 2:0. Mainz - Stuttgarter 
Kickers 2:2. Oberhausen - Duisburg 1:0. Saarbrücken -
Greuther Fürth 2:1. Aachen - Reutlingen 4:1. Osnabrück 
-Borussia  Mönchengladbach 1:3. 
Rangllsteiupltze: 1. St. Pauli 2/6. 2. Nürnberg, Borussia 
Mönchengladbach und Hannover, j e  2/4 (3:1). 5. Stutt­
garter Kickers 2/4 (3:2). 6. Saarbrücken 2/4 (2:1). 

Schützenfest für 
Galatasaray 
In der  2. Runde der türkischen Meisterschaft 
schoss sich Galatasaray Istanbul auf das Rück­
spiel in der Qualifikation zur Champions Lea­
gue vom Mittwoch gegen St. Gallen ein. Der  
UEFA-Cup- Sieger gewann gegen Erzurumspor 
gleich mit 7:0 und übernahm die Tabellenspitze. 

Sesa zu Napoli 
Der Schweizer Internationale David Sesa wech­
selt innerhalb der italienischen Serie A von Lec-
ce zu Napoli. 

U17-Auftakt nach Mass 
Fussball: U15 spielt gegen Baden l:l-unentschieden 

Bei extrem heissen Temperatu­
ren starteten die U15 und die 
U17 Liechtensteins in die neue 
Saison. Looses U17 setzte da 
an, wo sie in der letzten Saison 
aufgehört hatte und besiegte 
YB problemlos mit 4:0. Auch 
für Josef Weiki und seine U15 
wäre ein Sieg im Bereich des 
Möglichen gewesen, doch in 
den entscheidenden Situatio­
nen fehlte das Glück, so dass 
man über ein Unentschieden 
nicht hinauskam. 

Oliver Beck 

Die liechtensteinische U17-Aus-
wahl, die aufgrund von diversen 
Verletzungen praktisch die ganze 
Abwehr umstellen musste, fand 
gleich gut ins Spiel. Die Hausherren 
dominierten die Berner nach Belie­
ben und  zeigten tollen Offensivfuss­
ball. Vor allem in der  ersten Halb­
zeit entwickelten die Loost-Schütz-
linge einen enormen Druck auf das 
YB-Gehäuse, was sich in drei «wun­
derschönen Toren» (Loose) wider­
spiegelte: In der 25. Minute wurde 
der sehr agile Roger Beck im geg­
nerischen Strafraum von den Bei­
nen geholt. Bürkli verwandelte si­
cher zum 1:0. Das zweite Tor der 
Liechtensteiner hatte seinen Ur­
sprung in einem Angriff der Young 
Boys. Goalie Zangger konnte den 
Ball abfangen, spielte ihn zu Roger 
Beck, der  ein sehenswertes Solo 
Uber das ganze Feld startete und mit 
dem 2:0 abschloss (36.). Nur vier 
Minuten später klingelte es schon 
wieder im YB-Kasten: Nusch hatte 
einen Freistoss von der Seite in den 
Strafraum gezirkelt, D'Elia und der 
YB-Goalie kämpften im Luftduell 

Liechtensteins V17 feierte einen klaren 4:0-Aufiaktsieg. (Bild: Ingrid) 

um den Ball, der überraschender­
weise zum freistehenden Mündle 
weiterflog und von diesem nur noch 
im leeren Tor untergebracht werden 
musste. Somit war bereits vor dem 
Seitenwechsel mehr als eine Vorent­
scheidung gefallen. Auch Ralf Loo­
se war sich dessen bewusst: «Ein sol­
cher Vorsprung ist bei dieser Hitze 
enorm wichtig.» Die Berner Young 
Boys kämpften zwar wacker weiter, 
vernachlässigten dabei aber gleich­
zeitig die Defensive und luden die 
FL-Kicker zum Kontern ein. Einen 
dieser blitzartig vorgetragenen An­

griffe verwertete D'Elia in der 70. 
Minute zum 4:0-Endstand - wahr­
lich eine tolle Vorstellung der LFV-
U17. «Das war ein gelungener Auf­
takt. Wir haben trotz der grossen 
Hitze sehr guten Offensivfussball 
gezeigt», zeigte sich Ralf Loose 
hoch erfreut über das 4:0. 

Viele Chancen aber nur 
ein Tor 

Josef Weikls U15-Auswahl Hess 
sich von der  gnadenlos herunter­
brennenden Sonne nicht aus dem 
Konzept bringen und begann das 

Lugano weiter souverän 
NLA: Erster Saisonsieg für den FC Zürich 

Der FC Lugano hält sich hartnäckig 
an der Tabellenspitze der NLA-
Qualiflkation. Die Tessiher blieben 
gegen Neuchätel Xamax (3:0) auch 
im vierten Heimspiel ohne Gegen­
tor und führen mit einem Zähler 
Vorsprung auf das ebenfalls überra­
schende Lausanne. Die Romands 
siegten in Aarau mit 2:1. Auf den 
dritten Platz vorgerückt sind die 
Grasshoppers, die in Yverdon in der 
Schlussphase noch den ersten Aus­
wärtserfolg sicherstellen konnten. 

Bis zur 87. Minute lagen die Grass-
Shoppers in Yverdon mit 1:2 im 
Rückstand. Der Franzose Steve Go-
houri hatte die Waadtländer zwei­

Lugano bezwang auch Xamax 

mal in Führung gebracht. Cabanas 
glich ein erstes Mal aus und schei­
terte in der  70. Minute mit einem 
Foulpenalty an Goalie Delay. Vier 

Minuten nach seiner Einwechslung 
sorgte Petric für das 2:2 und nur ei­
ne Minute später erzielte Smiljanic 
das Siegestor für die Zürcher. 

Der FC Basel bleibt auswärts wei­
ter sieglos. In Genf reichte es gegen 
Servette nur zu einem 1:1, nachdem 
TopskorerTchouga mit seinem neun­
ten Saisontreffer das 1:0 erzielt hatte. 
Lonfat glich in der 84. Minute aus. 

Im Sonntagspiel holte der FC 
Zürich gegen Luzern im'siebten Sai­
sonspiel endlich den ersten Sieg. 
Die Zürcher besiegten den Gast aus 
der Innerschweiz mit 4:2 und gaben 
die «Rote Laterne» an Yverdon ab. 

Weitere Infos:  www.football.ch 

Bayern schon wieder in Front 
Deutsche Bundesliga: Zuberbühler vier Mal bezwungen 

Der deutsche Meister Bayern Mün­
chen hat schon in der 2. Runde der 
Bundesliga durch ein 3:0 beim Auf­
steiger Bochum wieder die Tabellen-
ftihrung übernommen. Arg unter die 
Räder geriet Bayer Leverkusen mit 
dem Schweizer Nationalgoalie Pas­
cal Zuberbühler. Der Yizemeister 
verlor beim VfB Stuttgart mit 1:4. 

Im Bochumer Ruhrstadion war die 
Partie schon Mitte der  ersten Halb­
zeit entschieden. Zweimal Jancker 
(17./25.) und Santa Cruz (19.) setz­
ten die eindrucksvolle Demonstra­
tion der  Spielstärke des Teams von 
Ottmar Hitzfeld in Tore um. Zu  die­
ser trugen Ciriaco Sforza, der mit ei­
nem Direktzuspiel auf Jancker das 
1:0 einleitete, sowie Scholl, den sie 
in Deutschland bereits mit Luis Fi­
go vergleichen, Entscheidendes bei. 
Salihamidzic scheiterte mit einem 
Foulpenalty am Bochumer Keeper 
van Duijnhoven und verpasste ei­

nen noch höheren Sieg für den Re­
kordchampion. 

Zuberbühler traf beim 500. Bun­
desliga-Sieg des VfB Stuttgart keine 
Schuld. In der  19. Minute rettete «Zu-
bi» vielmehr gekonnt gegen Dundee 
und verhinderte eine frühe Stuttgar­
ter Führung. Beim ersten Gegentor 
(31.) beging Zikovic einen Fehler,das 
0:2 war ein Eigentor durch Robert 
Kovac. Nach dem Anschlusstreffer 
durch Ballack stellte Lisztes nur eine 
Minute später (62.) den alten Ab­
stand wieder her. Das 1:4 fiel nach ei­
nem krassen Ballverlust von Reeb. 

Krise in Kaiserslautern 
Für den 1. FC Kaiserslautern und 

Trainer Otto Rehhagel brechen 
schwere Zeiten an. Der  deutsche 
Meister von 1998 zeigte in Wolfs­
burg eine katastrophale Leistung 
und verlor mit 0:4. 

Weitere Infos:  www.bundesliga.de Carsten Jancker traf zwei Mal. 

Spiel gegen Baden äusserst enga­
giert. Immer wieder kamen die 
Liechtensteiner gefährlich vor das 
Tor der  Gäste, ein TVeffer wollte al­
lerdings nicht fallen. Erst drei Minu­
ten vor der Halbzeit konnten die  
FL-Kicker jubeln. Stürmer Franz-
Josef Vogt erlöste das LFV-Team 
mit seinem Treffer zum 1:0. In der  
zweiten Halbzeit machte Baden 
mehr Druck. Die Weikl-Schützlinge 
verlegten sich aufs Kontern und 
brachten die Badener öfters ins 
Schwitzen. Trotzdem erzielten die 
Gäste in der 75. Minute den Aus­
gleich. Liechtenstein reagierte und 
setzte nochmals voll auf Angriff, 
mehr als zwei Fernschüsse von Roh­
rer schaute aber nicht mehr heraus. 

Trainer Josef Weikl zum Saison­
start seiner Jungs: «Der Sieg wäre si­
cher dringewesen. Allerdings fällte 
der Schiedsrichter meiner Meinung 
nach einige Entscheidungen gegen 
uns. Im Grossen und Ganzen bin ich 
zufrieden mit der Leistung meiner 
Mannschaft. Sie hat trotz der Hitze 
gut gekämpft und spielerische Ak­
zente gesetzt.» 

Telegramme 
FL-U17 - Young Boys 4:0 (3:0) 

Sportplatz Blumenau (Thesen), ca. 250 
Zuschauer. Bemerkungen: Liechtenstein 

.. ohne Polverino, Tiziani (beide gesperrt), 
Eberle, Abdi, Frick, Steuble (alle verletzt). 

Liechtenstein: Zangger, Natter, Ritter, 
Mündle, Batliner (77. Tinner), Hansel­
mann, Nusch, BUrkli.T. Nigg (73. M. Vogt), 
D'Elia, Beck (73. Janssen). 

Tore: 1:0 Bürkli (25.), 2:0 Beck (36.), 3:0 
Mündle (40.), 4:0 D'Elia (70.). 

FL-U15 - Baden 1:1 (1:0) 
Liechtenstein: Meier, Vogel, Schädler, 

Messenger, Maierhofer (45. M. Beck), 
Ritzberger (70. Biedermann), Rohrer, Ala-
bor, F.-J. Vogt. Breu, Galetta (75. Qemen-
te). 

Tore: 1:0 F.-J. Vogt (42.), 1:1 (75.) 

FC Schaan 
gewinnt3 

r Dem^FC Schaan • 
t die'Inieue Dri; 
f d e m  !3:l-AuswÄrte6rib! 
il D i e p b l d s a t i ' V o l l  
' f a c h e r  T b r s c h f t t z e }  

w a r )  

r Sp»el 
$ SchaahVersucbt1  

i " s p i e l 1 r o j i ^ r % t f |  

m 

i 


